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Sichere Fahrt durch den
Großstadtdschungel Mumbais
Indienhilfe Köln e. V. finanziert neuen Schulbus in Mumbai

Einweihung des neuen Schulbusses. Fotos: Helpers of Mary, MumbaiEinweihung des neuen Schulbusses. Fotos: Helpers of Mary, MumbaiEinweihung des neuen Schulbusses. Fotos: Helpers of Mary, MumbaiEinweihung des neuen Schulbusses. Fotos: Helpers of Mary, MumbaiEinweihung des neuen Schulbusses. Fotos: Helpers of Mary, Mumbai

Hier in Deutschland werden Schul-
kinder oft bis vor die Schultür ge-
bracht. Das sieht aber in Indien
ganz anders aus, obwohl dort we-
sentlich mehr Gefahren lauern.

Seit Jahren unterstützt die Indi-
enhilfe Köln e. V. mit Sitz in Lind-
lar eine christliche Ordensge-
meinschaft in Indien. Aber vor
wenigen Monaten erhielten Rani

und Martin Kramm, die beiden Vor-
sitzenden, einen eiligen Brandbrief
von den Schwestern, weil ihr zehn
Jahre alter Schulbus zunehmend
fahruntüchtig wurde.

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Ausbildung und Duales Studium
bei der Gemeinde Lindlar im Jahr 2024

Bau- und Planungsausschuss am 19. September

Stellenangebot TeBEL
Technischer Betrieb Engelskirchen-Lindlar AöR

Ukraine: Lindlarer Hilfe zeigt Wirkung

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Die Gemeinde Lindlar mit un-
gefähr 22.000 Einwohnern liegt
im Herzen des Naturparks „Bergi-
sches Land“ und im Einzugsbe-
reich der Stadt Köln (ca. 30 km
Entfernung).
• Zum 01.08.2024 bieten wir

einen Ausbildungsplatz für den
Beruf „Verwaltungsfachange-
stellte/r der Fachrichtung
Kommunalverwaltung“ (w/m/
d) an, Stellen-ID: 1013199

• · Zum 01.09.2024 bieten wir
einen Studienplatz für Bache-

lor of Laws (LL.B.) im Studien-
gang „Kommunaler Verwal-
tungsdienst - Allgemeine Ver-
waltung“ (w/m/d) an, Stellen-
ID: 1013172

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte den ausführlichen

Stellenbeschreibungen im Inter-
net unter www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis
zum 15.10.2023 online auf dem
Stellenportal
www.interamt.de unter der
entsprechenden Stellen-ID.

Der Technische Betrieb ist ein
Dienstleister für die Gemeinden
Engelskirchen und Lindlar in der
Form eines eigenständigen Kom-
munalunternehmens. Er ist damit
beauftragt, die breit gefächerten

(hoheitlichen) Aufgaben rund um
die Gemeinden im technischen
Bereich wahrzunehmen.
Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist folgende Stelle zu besetzen:
• ein/e Gärtner/in (w/m/d)ein/e Gärtner/in (w/m/d)ein/e Gärtner/in (w/m/d)ein/e Gärtner/in (w/m/d)ein/e Gärtner/in (w/m/d)

unbefristet in Vollzeit (derzeit
39 Std./Woche),
Stellen-ID: 979699

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte der ausführlichen
Stellenbeschreibung im Internet

unter www.teb-el.de/jobs oder
www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
01.10.202301.10.202301.10.202301.10.202301.10.2023 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de unter
der oben genannten Stellen-ID.

Der nächste Bau- und Planungs-
ausschuss der Gemeinde Lindlar
tagt am 19. September ab 17.30 Uhr
im Kulturzentrum. Auf der Tages-
ordnung stehen u.a. der Aufstellungs-

beschluss für den Bebauungsplan Nr.
66 für das geplante Neubaugebiet
an der Jugendherberge sowie die
weitere Beratung des Bebauungs-
plans Nr. 61 Gewerbepark Linde. Au-

ßerdem geht es um das Integrierte
Stadtentwicklungskonzept ISEK und
das damit verbundene Nahmobili-
tätskonzept mit dem Vorschlag der
Verwaltung, einen Verkehrsversuch

für den Ortskern durchzuführen.
Da mit höherem Besucherinter-
esse gerechnet wird, tagt der Aus-
schuss im Kulturzentrum im Wil-
helm-Breidenbach-Weg.

Der Bürgermeister, die Schuldirektorin und der stellvertretende Bürgermeister von Radomyschl sind froh überDer Bürgermeister, die Schuldirektorin und der stellvertretende Bürgermeister von Radomyschl sind froh überDer Bürgermeister, die Schuldirektorin und der stellvertretende Bürgermeister von Radomyschl sind froh überDer Bürgermeister, die Schuldirektorin und der stellvertretende Bürgermeister von Radomyschl sind froh überDer Bürgermeister, die Schuldirektorin und der stellvertretende Bürgermeister von Radomyschl sind froh über
den Schulbus aus Lindlar.den Schulbus aus Lindlar.den Schulbus aus Lindlar.den Schulbus aus Lindlar.den Schulbus aus Lindlar.
Foto: Stadt Radomyschl/Gemeinde LindlarFoto: Stadt Radomyschl/Gemeinde LindlarFoto: Stadt Radomyschl/Gemeinde LindlarFoto: Stadt Radomyschl/Gemeinde LindlarFoto: Stadt Radomyschl/Gemeinde Lindlar

Im Herbst 2022 hatte Lindlar
seiner ukrainischen Partner-
stadt einen gebrauchten Schul-
bus zur Verfügung gestellt - die

rund 25.000 Euro dafür wurden
zu 90% aus Mitteln des Bundes
und zu 10% aus Spenden der Be-
völkerung finanziert.

Der Bus aus Lindlar leistet heute
gute Dienste bei der Beförderung
der Schülerinnen und Schülern
aus dem Umland von Radomyschl,
wo rund 25.000 Menschen leben.
„Unsere Hilfe kommt an und ist
wirkungsvoll.
Allen Unterstützerinnen und
Unterstützern gilt mein aller-
herzlichster Dank! Wir planen
aktuell weitere Hilfsmaßnah-
men - Infos folgen, wenn es so-
weit ist“, erklärt Bürgermeis-
ter Dr. Georg Ludwig.
Maßnahmen wie diese sind nurMaßnahmen wie diese sind nurMaßnahmen wie diese sind nurMaßnahmen wie diese sind nurMaßnahmen wie diese sind nur
durch Spenden möglich:durch Spenden möglich:durch Spenden möglich:durch Spenden möglich:durch Spenden möglich: Spenden-
konto der Gemeinde Lindlar
Kontoinhaber: Gemeinde Lindlar
IBAN DE37 3706 9125 0100 4960
11 (Volksbank Berg)
Als Verwendungszweck bitte
„Spende Radomyschl“ angeben.
Wer eine Spendenquittung benö-
tigt, sollte bitte das Stichwort
„Spende Radomyschl Q“ sowie
seine komplette Anschrift nennen.

Vorher hatte Radomyschl keinen
Schulbus mehr, da alle vorhande-
nen Busse vorrangig für die Lan-
desverteidigung benötigt wurden.
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Das Team des Haarstudio Wildangels
hat in diesem Jahr besonderen Grund zum Feiern
Seit Mai 2023 überschlagen sich die Ereignisse

Anzeige

Den Start machte Robin Witte,
der sich nach 2 ½ Jahren enga-
giertem Lernen endlich Meister
nennen darf. Seit 2014 berei-
chert er das Team mit Kreativi-
tät, Perfektion und seiner posi-
tiven Art. Kein Wunder also, dass
er seine Meisterprüfung mit he-
rausragenden Leistungen vor
der Handwerkskammer zu Köln
abgelegte. Seine Leidenschaft
gilt der Coloration, Balayage so-
wie diversen Strähnentechni-
ken, sodass er es sich zu seinem
persönlichen Ziel gemacht hat,
nahezu jeden Traum in die Rea-
lität umzuwandeln.

Kurz darauf führte Anna Recknagel
die Erfolgssträhne fort. Sie begann
ihre Ausbildung im Coronajahr 2020
und absolvierte diese trotz erschwer-
ter Bedingungen mit hervorragen-
den Ergebnissen als Jahrgangsbes-
te. Besondere Hingabe und fach-
spezifisches Wissen eignete Anna
sich im Bereich der Lockenpflege
und Herrenhaarschnitte an.
Neben Robin und Anna darf das Team
zudem noch Oliver Hamm beglück-
wünschen. Olli, der in diesem Jahr
sein 30-jähriges Jubiläum feiert, darf
sich schon zum Inventar des Haar-
studios zählen. Er wurde noch von
Karl Wildangel, Gründer und Urvater
der Friseurdynastie, ausgebildet und
übernahm danach die Leitung des
Herrenbereichs. Bei den Lindlarer
Herren ist Olli wegen seiner struk-
turellen Arbeitsweise und seiner
Professionalität sehr beliebt.
Die Geschäftsführerinnen Karla Kuh-
nen und Brigitte Wildangel sind

mächtig stolz auf ihre Mitarbeiter.
Die Umgestaltung der neuen ex-
klusiven Räume in der ersten Eta-
ge sind fertig gestellt, womit wir
die Möglichkeit haben, Brautge-
sellschaften und Gesellschaften
anderer Art gemeinsam zu stylen,
zu frisieren und zu schminken.
Das neuste Projekt der erfolgrei-

chen Schwestern ist die Umge-
staltung des Brautraums, der
fast eine ganze Etage des Haar-
studios einnimmt. Mit seinen
hohen Wänden garantiert der
lichtdurchflutete Raum, ebenso
wie die große Dachterrasse,
Wohlfühlgarantie und eine ro-
mantische Atmosphäre für jeden.
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Ein defekter Motor, abgenutzte
Reifen und vieles mehr führten
schließlich zur Stilllegung des
Busses. Aber wie sollen die Schü-
lerinnen sicher ihren Schulweg
bewältigen, mitten in der Millio-
nenstadt Mumbai? Chaotische
und gefährliche Verkehrssituatio-
nen auf den überfüllten Straßen,
Erpressung und Übergriffe durch

Fortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur Titelseite

Auf dem Weg zur SchuleAuf dem Weg zur SchuleAuf dem Weg zur SchuleAuf dem Weg zur SchuleAuf dem Weg zur Schule Ein gutes Gefühl im neuen BusEin gutes Gefühl im neuen BusEin gutes Gefühl im neuen BusEin gutes Gefühl im neuen BusEin gutes Gefühl im neuen Bus

Männer auf die jugendlichen Mäd-
chen sind reale Gefahren, mit de-
nen die Mädchen konfrontiert sind.
So baten die Schwestern um eine
großzügige Unterstützung beim
Kauf eines neuen Schulbusses.
Der Vorstand überlegte nicht lan-
ge und die Finanzierung des Pro-
jekts wurde zugesagt. Für fast
30.000 Euro konnten die Schwes-

tern einen neuen, sicheren und
sehr soliden Schulbus der Firma
Tata (34 Seats) erwerben. Die
Schulkinder aus dem Mutterhaus
der Schwestern in Andheri, einem
Vorort von Mumbai, waren erleich-
tert und glücklich, als endlich der
neue Bus durch das Eingangstor
gefahren kam, feierlich überge-
ben wurde und ab sofort wieder

ein sicherer Schulweg möglich ist.
Für die Indienhilfe Köln war es
Kraftakt und ein großes Projekt,
aber es handelt dennoch nur um
eines von mehreren nachhaltigen
Projekten der Indienhilfe Köln -
und wer mehr wissen möchte, fin-
det auf der Webseite des Vereins
„wwwwwwwwwwwwwww.indienhilfe.indienhilfe.indienhilfe.indienhilfe.indienhilfe.k.k.k.k.koelnoelnoelnoelnoeln“ weitere
Infos und Projektbeschreibungen.

Bauernmarkt
Vielfalt des Bergischen Landes

Fotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert Scheuermeyer

Ende August fand der große Bau-
ernmarkt mit weit über 100 Aus-
tellern auf dem Gelände des LVR-
Freilichtmuseum in Lindlar statt.
Altes Handwerk und regionale

Köstlichkeiten überzeugten die
zahlreichern Besucher. Wir zei-
gen Ihnen hier einige Impressio-
nen in Bildern.
(mrs)

Neues in der Gemeindebücherei
TTTTT.C.C.C.C.C..... Boyle - Blue Skies Boyle - Blue Skies Boyle - Blue Skies Boyle - Blue Skies Boyle - Blue Skies
Der Countdown zur Apokalypse
läuft: Kalifornien geht in Flam-
men auf, Überschwemmungen
bedrohen Florida. „Der Planet
stirbt, siehst du das nicht?“,
wirft Cooper seiner Mutter vor,
die ihre Küche auf frittierte
Heuschrecken umstellt. Hefti-
ge Diskussionen auch mit

Schwester Cat. Sie hat sich als
Haustier einen Tigerpython na-
mens Willie angeschafft, den sie
sich wie ein glitzerndes Juwel
um die Schultern hängt. Eines
Nachts verschwindet Willie aus
dem Terrarium. T.C. Boyle hat
über den Alltag in unseren Zei-
ten geschrieben: Unheimlich,
witzig und prophetisch.

John Ironmonger - Der Eisbär undJohn Ironmonger - Der Eisbär undJohn Ironmonger - Der Eisbär undJohn Ironmonger - Der Eisbär undJohn Ironmonger - Der Eisbär und
die Hoffnung auf morgendie Hoffnung auf morgendie Hoffnung auf morgendie Hoffnung auf morgendie Hoffnung auf morgen
Im Pub eines Fischerdorfes in Corn-
wall kommt es am Mittsommer-
abend zur folgenreichen Zu-
kunftswette zwischen einem Stu-
denten und einem Politiker. Wer-
den bald die Bewohner des Dor-
fes zu spüren bekommen, wovor
die Welt noch die Augen ver-

schließt? Ironmonger erzählt von
einer Reise in die Arktis, von zwei
schicksalhaft verbundenen Leben
und von der großen Frage: Kön-
nen aus Gegnern Verbündete wer-
den, wenn es um unser aller Zu-
kunft geht?
Viel Spaß beim Lesen!
Ihr Förderverein Gemeindebüche-
rei Lindlar e. V.
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Gelungenes Sommerfest des Lebenshilfe Lindlar e. V.

Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,
Susanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und Jonas Jung)Susanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und Jonas Jung)Susanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und Jonas Jung)Susanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und Jonas Jung)Susanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und Jonas Jung)

SpieleSpieleSpieleSpieleSpiele

Angeregte Gespräche im CaféAngeregte Gespräche im CaféAngeregte Gespräche im CaféAngeregte Gespräche im CaféAngeregte Gespräche im Café
KommödchenKommödchenKommödchenKommödchenKommödchen

Die TombolaDie TombolaDie TombolaDie TombolaDie Tombola

Nicht nur die Sonne strahlte beim
inklusiven Sommerfest der Le-
benshilfe Lindlar e. V. im Begeg-
nungszentrum KommCenter zwi-
schen Ufer- und Kamper Straße.
Eingeladen zum Fest hatten der Ver-
ein und die Bewohner und Bewoh-
nerinnen der vereinseigenen Wohn-
objekte Kamper Straße 9 und 13.
Die gemeinsame, inklusive Aus-
richtung der Angebote im Komm-
Center macht den besonderen Reiz
der Arbeit der Lebenshilfe Lindlar

und auch dieser Veranstaltung aus,
die von Verwandten, Freunden,
Nachbarn und interessierten Lind-
larer Bürgern bis in die frühen Ab-
endstunden gut besucht war.
Unbestrittener Renner der Veran-
staltung war die große Tombola
mit Losverkauf und über 200 Tref-
fern, die schon nach zwei Stunden
ihre glücklichen GewinnerInnen
gefunden hatten.
Seit dem Frühjahr hatten viele
helfende Hände für einen bun-

ten Gabentisch gesorgt, der
durch Spenden Lindlarer Ge-
schäfte und Unternehmen zu-
sätzlich bereichert wurde.
Hin und wieder hörte man ein lau-
tes Glockengeläut, mit dem ein
Hauptgewinn angezeigt wurde.
Spitzenreiter waren dabei ein
Handy und ein paar Kopfhörer für
ungestörten Musikgenuss.
Auch für das leiblich Wohl der
Gäste war bestens gesorgt.
Mit Leckerem vom Grill und ge-
kühlten Getränke oder Kaffee und
Kuchen vom reichhaltigen Büffet
im lebenshilfeeigenen „Café Kom-
mödchen“ war für jeden Ge-
schmack etwas im Angebot.
Abgerundet wurde das Programm
durch eine Präsentation der Ge-
sanggruppe mit Jane Palmer und
verschiedenen Spieleangeboten
für Groß und Klein.

Der Verein dankt ganz herzlich allen
Lindlarer Firmen, Einzelhändlern und
Unterstützern für die teilweise sehr
großzügigen Spenden.
Mit dem Erlös der Veranstaltung
werden weitere Freizeitangebote
im KommCenter unterstützt.
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www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Obstwiesenfest

1. Oktober
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Anzeige

Alles rund um das Obst und die Ernte
Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.

Getrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus dem
Dörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim Obstwiesenfest
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Apfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris auf
den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-
gelände.gelände.gelände.gelände.gelände.

Birnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Am Sonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. Oktober
20232023202320232023 findet im LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar wieder das Obst-
wiesenfest statt. Zwischen 10
und 18 Uhr können hier verschie-
dene Obstsorten bestaunt wer-
den, die heutzutage kaum mehr
in den Supermärkten zu finden
sind. Neben der großen Obst-
sortenschau gibt es auch wieder
die professionelle Apfelsorten-
bestimmung. Wenn Unklarheit
über die Sorte im eigenen Gar-
ten besteht, kann das Obst mit-
gebracht werden - für die ge-
naue Sortenbestimmung sind
drei bis vier Äpfel nötig.
Wer hier etwas Neues auspro-
bieren möchte, kann auch di-
rekt einen Obstbaum aus der
Baumschule mit nach Hause
nehmen. Natürlich steht auch
saisonales Obst und Gemüse
zum Verkauf, ebenso wie De-

koratives und Praktisches aus
der Region, welches passend zur
beginnenden Herbstzeit ange-
boten wird.
Zusätzlich gibt es ein buntes Mu-
seumsprogramm für Groß und
Klein: Alte Handwerke wie
Schmieden, Backen und Seile
schlagen laden zum Zuschauen
und Mitmachen ein. Der histori-
sche Dörrofen in der Scheune aus
Rösrath-Großhecken wird in Be-
trieb genommen und der Band-
webstuhl in Bewegung gesetzt.
Für das leibliche Wohl sorgen re-
gionale Gastronomiestände mit
einem reichhaltigen Angebot, das

von Pizza aus dem Steinbackofen
und Spanferkel vom Spieß bis hin
zu gebackenen Champignons
reicht. Am historischen Kiosk aus
Wermelskirchen werden neben

allerlei Süßigkeiten und fairer
Kaffee angeboten. Das Nordtor
und die Nordkasse des Muse-
ums sind geöffnet.

„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar
Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Wandertag am 3. Oktober
Bürgerverein Scheel

Freunde der Musik
Wir laden Sie herzlich zu musikalischen Events unterschiedlichster Genres ein.

Veranstaltungen in Lindlar

Und hier die aktuellen Termine
des „Lindlarer Musik-Sommers
zum Notieren:
• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     August,August,August,August,August, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr

Rock am Scheelbach in Lind-
lar - Frielingsdorf
Seit Jahren das Rockfestival
im Bergischen schlechthin.
Einzelheiten siehe unten

• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     August,August,August,August,August, 19.30 19.30 19.30 19.30 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr im Jubilate Forum in Lind-
lar
Francesca Simone & Friends

• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     August,August,August,August,August, 21 Uhr 21 Uhr 21 Uhr 21 Uhr 21 Uhr
Country Music Night im Lin-
denhof in Lindlar, Hauptstr. 11
Cowboy und Rodeo Musik mit
Rita aus Los Angeles und Bry-
an aus Oxford

• Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September - Lind-
larer Klangräume  - „Knei-

pennacht“ mit Musik in allen
Kneipen rund um die Lindla-
rer Kirche
12 Bands in 6 „Kneipen“ spie-
len für Sie von 21 bis 1 Uhr.
Sollten Sie sich nicht entge-
hen lassen.

• FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Chorkonzert des Kirchenchors
„St Cäcilia Linde“ im Haus
Burger in Linde

• FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29. September September September September September,,,,, 20 20 20 20 20
UhrUhrUhrUhrUhr „Coro Gospel de Cuba“
im Kulturzentrum Lindlar, Wil-
helm-Breidenbach-Weg 6

• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
Musikalisches Oktoberfest
des Musikvereins Linde im
Haus Burger in Linde

• Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr
Kindermusical Kuno Knall-

frosch im Kulturzentrum Lind-
lar, Eintritt 6 Euro / 8 Euro

• FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, „Le-
sung und Musik“ mit der Lind-
larer Gruppe „Unisono“ - Im-
pressionen zum Irischen Ta-
gebuch von Heinrich Böll.  In
der Lindlarer Vossbruchhalle.
Veranstalter ist der Förder-
verein der Gemeindebücherei
Unisono, die Folkband aus
Lindlar - Literatur und Musik -
Heinrich Böll und sein Tage-
buch - Eintritt 12 Euro

• Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,, um um um um um
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr Herbstkonzert des
Musikvereins Frielingsdorf im
Kulturzentrum Lindlar
Der Musikverein Frielingsdorf
darf in diesem Jahr einen Aus-
nahme-Solisten im Lindlarer

Kulturzentrum begrüßen: Hel-
mut Eisel, der mit seiner Kla-
rinette vermag „Geschichten
zu erzählen, zu schimpfen, zu
trösten, zu lachen und zu wei-
nen“ (siehe helmut-eisel.de/
wp-content/uploads/2023/03/
Helmut_Eisel_Bio_aktuell_3-
2023.pdf). Er hat sich auf Klez-
mer-Musik spezialisiert, die in
diesem Konzert auf vielfälti-
ge Weise präsentiert wird. Der
Musikverein Frielingsdorf wird
alleine und gemeinsam mit
Helmut Eisel und der Klezmer-
Band „Die Freylechs“ ein ab-
wechslungsreiches Konzert
präsentieren.

Es würde uns freuen, wenn wir Sie
bei einem der Konzerte begrüßen
könnten.

Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische WWWWWanderwochen -anderwochen -anderwochen -anderwochen -anderwochen -
HerbstfestHerbstfestHerbstfestHerbstfestHerbstfest Auch wenn mit dem
Monat September bereits ein
Hauch von Herbst Einzug hält,
können wir uns hoffentlich noch
auf ein paar sonnige Spätsom-
mertage freuen. Vor allem, um zu
Wandern sind die kommenden
Wochen die ideale Jahreszeit.
Daher sollten Wanderfans die zahl-
reichen attraktiven Angebote der
„Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen Bergischen WWWWWanderwochenanderwochenanderwochenanderwochenanderwochen“ vom
9. September bis 3. Oktober auf
keinen Fall verpassen. Außerdem
öffnen am Sonntag, 17. Septem-
ber, zahlreiche Gärten im Rah-
men der „Bergischen GartentourBergischen GartentourBergischen GartentourBergischen GartentourBergischen Gartentour“
nochmals ihre Pforten. Am Wo-

chenende 23./24. September lockt
dann das Herbstfest der Herbstfest der Herbstfest der Herbstfest der Herbstfest der AAAAAGLGLGLGLGL, in-
klusive verkaufsoffenem Sonntag,
in den Ortskern. Und auch darüber
hinaus bietet der VVVVVerererereranstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-
kalenderkalenderkalenderkalenderkalender in Lindlar zahlreiche at-
traktive Events.
„Bergisches Herbstfest“ der „Bergisches Herbstfest“ der „Bergisches Herbstfest“ der „Bergisches Herbstfest“ der „Bergisches Herbstfest“ der AAAAAGLGLGLGLGL
Am 23. und 24. September
im Ortskern
Am Samstag, 23. und Sonntag,
24. September, jeweils von 11 bis
19 Uhr, lädt die Aktionsgemein-
schaft Lindlar (AGL) zum „Berg-
ischen Herbstfest“, inklusive ver-
kaufsoffenem Sonntag und „Hei-
matshoppen“, in den Ortskern ein.
Auf die Besucher warten außer-

dem zahlreiche Überraschungen.
 Karibische GospelklängeKaribische GospelklängeKaribische GospelklängeKaribische GospelklängeKaribische Gospelklänge
„Coro Gospel de Cuba“ zu Gast
in Lindlar
Am Freitag, 29. September, 20 Uhr,
ist der kubanische Gospelchor
„Coro Gospel de Cuba“ im Rah-
men seiner Deutschland Tournee
zu Gast im Lindlarer Kulturzentrum.
TTTTTage des offenen Projektes aufage des offenen Projektes aufage des offenen Projektes aufage des offenen Projektes aufage des offenen Projektes auf
:metabolon:metabolon:metabolon:metabolon:metabolon
Veranstaltungen der :bergischen
rohstoffschmiede
Im Rahmen von „Tage des offe-
nen Projektes :bergische Rohstoff-
schmiede“ finden im September
auf dem Projektstandort :meta-
bolon zahlreiche Veranstaltungen

zu verschiedenen Themen statt.
Unter anderem gibt es am Sonntag,
24. September, von 11 bis 16 Uhr,
beim „Bergischen „Bergischen „Bergischen „Bergischen „Bergischen TTTTTauschrauschrauschrauschrauschrausch“ausch“ausch“ausch“ausch“,
die Gelegenheit, nicht mehr be-
nötigte Alltagsgegenstände gegen
andere einzutauschen.
Noch mehr ErlebenswertesNoch mehr ErlebenswertesNoch mehr ErlebenswertesNoch mehr ErlebenswertesNoch mehr Erlebenswertes
im Monat:im Monat:im Monat:im Monat:im Monat:
17. September, ab 11 Uhr,
Weltkindertag im Freizeitpark
22. September, 16 Uhr,
Feierabendmarkt in Linde
24. September, 12 Uhr, Bücher-
flohmarkt mit Caféteria im „Weis-
sen Pferdchen“ in Hohkeppel
30. September, 10 Uhr, Apfelsaft-
aktion im LVR Freilichtmuseum

Auch in diesem Jahr findet am
3. Oktober (Tag der Deutschen Ein-
heit) wieder der Wandertag des
Bürgervereins Scheel statt.
Treffpunkt ist um 10 Uhr
im Dorfpark.
Von dort werden wir zu einer ca.
dreieinhalbstündigen Wande-
rung aufbrechen. Jeder Teilneh-
mer sollte daher für sich etwas
Verpflegung für unterwegs mit-
nehmen.

Die vorgesehene Strecke hat
eine Länge von ca. 11 Kilome-
tern. Diese führt über Oberlich-
tinghagen nach Niederkemme-
rich, durch den Vogelsberg und
durch die Murmich wieder zurück
zum Dorfhaus nach Scheel.
Der Abschluss wird voraussicht-
lich ab ca. 13.30 Uhr am Dorfhaus
sttattfinden. Dort gibt es dann
Getränke, Grillwürste, Kaffee und
Kuchen für alle Teilnehmer.

Lediglich um besser planen zu
können, bitten wir um Anmeldung
bis zum 28. September bei:
Maria Lenz,
Tel.: 5628
Annemie Ommerborn,
Tel.: 7400
Dietmar Klein,
Tel.: 44814
Alle Scheeler, alle Mitglieder und
deren Freunde und Bekannte sind
herzlich eingeladen.
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Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Verderben“ von Karin Smirnoff

Ingrid Kühne Soloprogramm -
Von Liebe allein wird auch keiner satt
Freitag, 24. November, 20 Uhr - Einlass ab 19 Uhr - Lindlar-Kulturzentrum

Veranstaltungen des Hohkeppeler Kulturvereins
Dem Hohkeppeler Kulturverein
HOH-Kultur e. V. ist es eine große
Freude, im Herbst zwei richtig ro-
ckige Veranstaltungen im Saal des
Hohkeppeler Hofes in Lindlar zu
präsentieren:
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
ab 20 Uhrab 20 Uhrab 20 Uhrab 20 Uhrab 20 Uhr im Saal des Hohkeppe-
lers Hofes in Lindlar-Hohkeppel:
HOH-Kultur Talk and Dance Tanz-
veranstaltung mit DJ KD, Kosten-
beitrag 5 Euro, sowie am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
im Saal des Hohkeppeler Hofes:

HOH-Kultur Live, Doppelkonzert
mit den Bands FROZEN CAT ltd.
und WOUNDED KNEES,
Eintritt 10 Euro.
Um eine unverbindliche
Anmeldung an info@hohkultur.de
wird aus organisatorischen Grün-
den gebeten.
Informationen auch auf
Hohkultur.de
Frozen Cat LtdFrozen Cat LtdFrozen Cat LtdFrozen Cat LtdFrozen Cat Ltd. ist eine Kölner
Cross-Over Band, deren eigenwil-
liger Musikstil nicht in die gängi-
gen Kategorien passt. Manchmal

psychodelisch, dann Punk, Indie,
alternativer Pop, progressiver
Rock, dann wieder Nu Metal und
jazzig - man muss die Band ein-
fach hören!
Die Musiker:
Michael Herzog - Bass:
Klaus Schuster - Gitarre
Peter Koch - Keys:
Ralf Lothmann-Heidbüchel:
Schlagwerk
Andreas Hennemann - Vocals:
Wounded KneesWounded KneesWounded KneesWounded KneesWounded Knees interpretieren -
auf ihre eigene Weise - ganz be-

sondere Songs aus den letzten
Jahrzehnten der Rockmusik. Bei
der Auswahl der Stücke achten
sie weder auf deren Bekannt-
heitsgrad noch auf aktuelle Chart-
platzierungen. Viel wichtiger sind
Musikalität und groovige Arran-
gements.
Die Musiker:
Dietmar Pohl - Keyboard
Matthias Bosbach - Drums
Norbert Hamm - Bass
Roland Pohl - Gitarre
Edgar Hasenburg - Gesang

Erinnern Sie sich noch an die Mil-
lenium-Reihe von Stieg Larsson?
Larsson hatte diese Reihe auf
zehn Bücher angelegt. Leider ver-
starb der Schriftsteller viel zu früh
2004 nach dem dritten Buch.
Die schwedische Autorin Karin
Smirnoff schreibt drei weitere
Nachfolgeromane zur „Millenni-
um“-Erfolgsreihe. Damit über-
nimmt die 57-Jährige den Staffel-
stab von David Lagercrantz, der
die spannungsgeladenen Roma-

ne um die Hackerin Lisbeth Sa-
lander und den Journalisten Mi-
kael Blomkvist nach Larssons ur-
sprünglicher Trilogie in drei wei-
teren Teilen weitererzählt hatte.
Mikael Blomkvist reist von Stock-
holm in den hohen Norden zur
Hochzeit seiner Tochter. Im Zug
erfährt er von Entwicklungen, die
den Enthüllungsjournalisten neu-
gierig machen: Abseits des medi-
alen Rampenlichts tobt dort oben
ein Kampf internationaler Firmen

um natürliche Ressourcen und Bil-
ligstrom. Zur selben Zeit begibt
sich Lisbeth Salander nach Nord-
schweden, um ihre Nichte ken-
nenzulernen. Die junge Svala hat
sich geschworen, ihre verschwun-
dene Mutter, eine Sami, zu finden
und sich endlich gegen ihren Stief-
vater zu wehren. Denn wie ihre
Tante ist Svala furchtloser und
genialer, als sie aussieht. Nach
Jahren treffen Salander und
Blomkvist wieder aufeinander und

befinden sich bald im Auge eines
Sturms.
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
02266/901 85 99.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de

Von Liebe allein wird auch keiner
satt… und Ingrid schon mal gar
nicht.
Auch in ihrem 3. Programm ist
Ingrid Kühne auf der Suche durch
die Widrigkeiten des Alltags, mit
Mann Ralf und Sohn Sven, der
auch langsam erwachsen wird.
Was man als Mutter schon mal

erfolgreich verdrängt.
Auch darf man nicht verkennen,
dass zumindest ihre Männer es
nicht satt werden, sie herauszu-
fordern.
Allein das Wort „satt“, bedeutet
laut Duden: nicht mehr hungrig;
kein Bedürfnis nach Nahrungsauf-
nahme mehr verspüren. Das

kommt in der Form für Ingrid
sowieso nicht infrage, es gibt
schließlich auch sattes Blau, es
kostet satte 300 Euro und man
kann auch die Launen einiger Mit-
bürger satt sein. Also, lassen sie
sich mitnehmen in die Welt von
Ingrid Kühne, die aber bei genau-
erer Betrachtung, auch die ihre

sein könnte.
online:online:online:online:online: www www www www www.reservix.de.reservix.de.reservix.de.reservix.de.reservix.de
51789 Lindlar, Spielwaren Pfeifer,
Hauptstr. 10, Telefon: 02266 - 6515
51491 Overath, Buchhandlung
Bücken, Hauptstr. 57a,
Telefon: 02206 - 2104
Weitere Infos zu Frau Kühne finden
Sie hier: www.ingrid-kuehne.de/

Aktive Senioren LindlarEinladung zur
Infoveranstaltung
Der VdK Ortsverband Lindlar
lädt seine Mitglieder zur Info-
veranstaltung und zum Diavor-
trag ein.
Beginn am 16.16.16.16.16. September September September September September,,,,,
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr,

Severinushaus Lindlar.
Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.
Wir bitten die Mitglieder, die
Gedecke selber mitzubringen
(Teller, Tassen, u. s. w.).

Der Buchautor Klaus Dewes liest
Bergische KurzgeschichtenBergische KurzgeschichtenBergische KurzgeschichtenBergische KurzgeschichtenBergische Kurzgeschichten rund um
die Entstehung der Dröppelminna.
Donnerstag, 28. September,
15 Uhr, Severinushaus Lindlar
Herzliche Einladung zu allen Ver-
anstaltungen an Interessierte je-
den Alters.
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Hochzeitswohnzimmer

„Ich hätte nie mit so einem Er-
folg gerechnet!“, sagt Carolin
Amerling, Inhaberin des Hoch-
zeitswohnzimmers in Overath.
Vor nicht einmal einem Jahr er-
öffnete sie ihr Brautmodenge-
schäft am Parkweg 11.

„Ich hatte keine Ahnung, wie es
ankommt, denn ich habe ja nicht
das einzige Brautmodenge-
schäft“, sagt die Inhaberin. Aber
ihr Konzept mit einer Mischung
aus neuer Kollektionsware, so-
wie Outlet- Messe-, und Se-
cond-Hand-Modellen, gepaart
mit wertschätzender Herzlich-
keit im Wohlfühlambiente wird
sehr gut angenommen.

„Mir war es wichtig, für jedes
Budget etwas im Repertoire zu
haben, und zu zeigen, dass es
auch wunderschöne Brautklei-
der gibt, ohne ein Vermögen
dafür ausgeben zu müssen“, sagt
sie. Deshalb gibt es in ihrem
Brautmodegeschäft ausschließ-
lich Kleider zwischen 390 € und
1.890 €. Gerade in der heutigen
Zeit ist es ihr wichtig, nachhal-
tig und zu denken.

„Mein Konzept gibt mir die
Möglichkeit, teure Kleider mit

Rabatten einkaufen zu können,
die ich an meine Bräute weiter-
geben kann. So kann die Braut
sparen, und die Umwelt schonen.
Eine Win-Win-Situation in jeder
Hinsicht“, sagt Amerling. Ihre Kun-
den kommen aus ganz NRW, aber
auch über die Landesgrenzen hin-
aus ist sie bekannt. So hatte sie
auch schon Kundinnen aus Bre-
men, München und Luxemburg.

Aufgrund der wunderbaren Reso-
nanz hat sie sich entschieden,
bereits nach einem knappen Jahr
ihr Hochzeitswohnzimmer zu ver-
größern. Die Räume des ehemali-
gen Versicherungsbüros Stolte im

Hinterhaus der Hauptstrasse 49
boten ihr optimale Bedingungen,
so dass sie dort ab September,
nach Terminvereinbarung, neben
450 Brautkleidern in den Größen

34-48 auch Abendkleider für je-
den Anlass, Brautschuhe und Ac-
cessoires anbieten kann.

wwwwwwwwwwwwwww.hochzeitswohnzimmer.hochzeitswohnzimmer.hochzeitswohnzimmer.hochzeitswohnzimmer.hochzeitswohnzimmer.de.de.de.de.de

Anzeige
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23./24. September Bücherflohmarkt
der Gemeindebücherei

Veranstaltungen des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de

Am 23. und 24. September fin-
det in der Gemeindebücherei
Lindlar wieder ein Bücherfloh-
markt statt. Samstag und Sonn-
tag von 12 bis 18 Uhr können
Sie gut erhaltene Romane, Kin-
derbücher, Ratgeber, Reisefüh-

rer etc. kaufen - zum kleinen
Preis. Bitte haben Sie Verständ-
nis dafür, dass an den beiden
Flohmarkttagen keine Ausleihe
möglich ist.
Der Erlös aus dem Bücherfloh-
markt wird für die Anschaffung

neuer Medien verwendet. So tra-
gen Sie dazu bei, dass die Ge-
meindebücherei auch weiterhin
ein attraktives Sortiment für die
ganze Familie bereithält: Bücher,
CDs, Tonies etc.
Die Gemeindebücherei Lindlar,

Dr.-Meinerzhagen-Str. 10
(über dem REWE XL), ist barriere-
frei erreichbar.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bücherei-Team und
der Förderverein
Gemeindebücherei Lindlar e. V.

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,
Kreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter

www.sgv-lindlar.de
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Der verwunschene SeeDer verwunschene SeeDer verwunschene SeeDer verwunschene SeeDer verwunschene See
Wanderung: 7,5 km
Zeitbedarf: 3 Stunden
Treffpunkt: 10 Uhr,

Wiehl Alperbrück,
Am Blumenhof 1,
Gartencenter Bergerhoff
Kontakt: Antonius Haase,
Mobil 0176 40163916
Donnerstag, 30. SeptemberDonnerstag, 30. SeptemberDonnerstag, 30. SeptemberDonnerstag, 30. SeptemberDonnerstag, 30. September

Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,
Kreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit möchte ich Sie herzlich
zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung

am Fam Fam Fam Fam Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,

um 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhr
in das Gasthaus Biesenbach,in das Gasthaus Biesenbach,in das Gasthaus Biesenbach,in das Gasthaus Biesenbach,in das Gasthaus Biesenbach,

Kirchplatz in LindlarKirchplatz in LindlarKirchplatz in LindlarKirchplatz in LindlarKirchplatz in Lindlar
einladen.

Wer möchte, kann an einer Bege-
hung des Parkstadions - neue Flut-
lichtanlage - teilnehmen. Diese
findet ab 18 Uhr statt. Danach

begeben wir uns ca. 18.40 Uhr
zum Restaurant Biesenbach.
Mit sportlichem Gruß
Harald Friese

Faire Kleidung und Kleidertausch
Am Freitag, 22. September, in der
fairen Woche, kommt das „Gefairt“
nach Lindlar. Zur Marktzeit wird Frau
Nauber ihre faire und biologische

Kleidung präsentieren. Die Fair-
Trade-Gemeinde und Eine-Welt-
Gruppe wird mit einer Aktion auf
die Lederproduktion hinweisen.

Und schon mal einen Hinweis auf
den nächsten Kleidertausch: Er
findet diesmal erst am 3. Novem-
ber im Jubilateforum statt. Also

genug Zeit zum Schränke durch-
stöbern und Aussortieren.
Für nähere Informationen:
02266/2508 oder 02266/96400.

Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige
Kreuzbund e. V. Lindlar

Garten-Mikrokosmos in Aquarell
Ein Workshop in Aquarell-Malerei mit Pflanzen und Tiermotiven
mit Gianni Düx (Illustrator & Co-
mic Zeichner)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Linde-Garten, Linde-Schümme-
rich, 51789 Lindlar, am Samstag
23. September von 13 bis 17 Uhr.
Willkommen sind alle Interessierten
zwischen 13 und 203 Jahren, kei-
ne Vorkenntnisse notwendig

Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: freiwillige Spende und
5 Euro Materialkosten.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: bis 20. September per
Email an linde-garten@posteo.de
Unter Anleitung von Gianni Düx ler-
nen wir die Grundprinzipien der
Aquarellmalerei kennen. Wir arbei-
ten in einer offenen, aber überdach-

ten Remise und sind nur ein paar
Meter von einem wundervollen Gar-
ten entfernt, der uns eine unendli-
che Vielfalt an spannenden Motiven
bietet. Wir haben die Möglichkeit zu
experimentieren und spannende Ge-
bilde, Formen und Figuren aufs Pa-
pier zu bringen. Zwischendurch gibt

es Zeit und Raum zum Quatschen
und Austauschen - für Essen (Sup-
pe) und Trinken ist auch gesorgt.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme und legen Wert auf pünkt-
liches Erscheinen, damit wir ge-
meinsam in das Abenteuer star-
ten können.

Die Gruppentreffen finden jeden Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr im
Haus der Meinerzhagen-Stiftung, Korbstr. 7 in Lindlar statt. Falls Sie

Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an Dieter und Marita Dap-
pen, Tel.: 02266-4654849.
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Generalprobe mit sehr guten Leistungen absolviert

Jochen Polenske und Ophelia Torba nach dem Schießen.Jochen Polenske und Ophelia Torba nach dem Schießen.Jochen Polenske und Ophelia Torba nach dem Schießen.Jochen Polenske und Ophelia Torba nach dem Schießen.Jochen Polenske und Ophelia Torba nach dem Schießen. Nils Heider in der Laufstrecke.Nils Heider in der Laufstrecke.Nils Heider in der Laufstrecke.Nils Heider in der Laufstrecke.Nils Heider in der Laufstrecke.

Eine Woche vor der Deutschen
Meisterschaft im Sommerbiath-
lon, die in diesem Jahr im Harz
stattfindet, fuhren die Sportler
des Schützenvereins Lindlar nach
Adenau. Hier fand der vorletzte
Lauf des diesjährigen Rheinland-
Cups statt. Auf der sehr anspruchs-
vollen Laufstrecke in der Eifel zeig-
ten die Athleten, dass sie bestens
vorbereitet sind für die anstehen-
de Deutsche Meisterschaft in
Clausthal-Zellerfeld.
Die Goldmedaille erkämpften
sich: Nils Heider, Johanna Wirtz,
Miriam Wirtz, Tobias Müller, Jo-
chen Polenske und Paul Seemann.
Die Silbermedaille errangen:
Judith Wirtz, Tobias Althausen und
Norbert Wolf.
Bronze verdienten sich:
Leonor Schüttler Branco und
Katharina Wirtz.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU wählte Vorstand

Verleihung des Stillen Bürgerpreises 2023
an Gudrun Schmitz und Christoph Klein

Der neue Vorstand der CDU LindlarDer neue Vorstand der CDU LindlarDer neue Vorstand der CDU LindlarDer neue Vorstand der CDU LindlarDer neue Vorstand der CDU Lindlar

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Am 17.08.2023 wählten die Lind-
larer CDU-Mitglieder im Rah-
men einer Mitgliederversamm-
lung ihren Vorstand. Zudem be-
geisterte CDU-Abgeordneter Dr.
Carsten Brodesser mit seinem
„Bericht aus Berlin“.
Einstimmig wurde Sven Engel-

mann als Vorsitzender wieder-
gewählt. Seine Stellvertreter
sind Dr. Jens Herweg, Norman
Finklenburg, Hans Schmitz und
Manuela Schmitz. Neue dabei
sind u.a. Robin Homberg
(Schatzmeister) und Hans Peter
Scheurer (Schriftführer).

Die CDUCDUCDUCDUCDU-Lindlar begeht am 1.
Oktober 2023 um 11:00 Uhr die
15. Verleihung des Stillen Bür-
gerpreises in der „Lang Acade-
my“. Hierzu sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen.
In diesem Jahr erhalten Gudrun
Schmitz und Christoph Klein aus
Hartegasse-Süng den Stillen
Bürgerpreis für ihr beispielhaf-
tes Engagement während der

Hochwasserkatastrophe im Jahr
2021 und während des verhee-
renden Brands eines Mehrfa-
milienhauses am Heiligen
Abend 2022. Christoph Klein ist
im Übrigen der Musiker, der uns
mit seiner Initiative für Balkon-
Konzerte in der Coronapande-
mie erfreute und damit ein
wichtiges Signal gegen die Ein-
samkeit setzte.

Die Verleihung findet wie gewohnt
in einem würdevollen Rahmen in
der Lindlarer „Lang Academy“
statt: Als besonderer Gastredner
konnte Herr DrDrDrDrDr..... Marcus Optend- Marcus Optend- Marcus Optend- Marcus Optend- Marcus Optend-
renk (MdL), Minister der Finan-renk (MdL), Minister der Finan-renk (MdL), Minister der Finan-renk (MdL), Minister der Finan-renk (MdL), Minister der Finan-
zen NRWzen NRWzen NRWzen NRWzen NRW, gewonnen werden.
Zudem ist für eine musikalische
Begleitung am Piano und am Sa-
xofon durch zwei junge Künstler
aus Lindlar gesorgt.

Die CDUCDUCDUCDUCDU lädt alle interessierten
Menschen aus Lindlar und Umge-
bung zu diesem Festakt mit an-
schließendem Empfang herzlich
ein. Aus organisatorischen Grün-
den wird um eine kurze Anmel-
dung an den Organisator, Werner
Sülzer, per E-Mail unter
werner.sülzer@cdu-lindlar.de
gebeten. Gäste sind ausdrücklich
herzlich willkommen.



Mitteilungsblatt Lindlar – 15. September 2023 – Woche 37 – Nr. 19 – www.mitteilungsblatt-lindlar.de12

Einladung zur öffentlichen Präsentation
der Projekte zum Thema „Energie und Umwelt“
am 23. September an der FWS Oberberg
Am Samstag, 23. September, la-
den wir herzlich zur öffentlichen
Präsentation der Projekte zum
Thema „Energie und Umwelt“
in die Freie Waldorfschule Ober-
berg in Gummersbach-Diering-
hausen ein.
Der Tag beginnt mit unserer Mi-
chaelifeier ab 9 Uhr, bei der
Schüleraufführungen aus ver-
schiedenen Klassenstufen in
unserer Mehrzweckhalle zu er-
leben sind. Ab ca. 10 Uhr wer-
den die Schülerinnen und Schü-
ler von Klasse 1 bis 11 ihre Pro-
jekte in Ausstellungen in den
Klassenräumen und auf dem
Schulgelände präsentieren.
Vom 20. bis 22. September finden
an der FWS Oberberg Projekttage
zum Thema „Energie und Um-
welt“ statt. Dem voraus gegan-
gen war der Vortrag „Energievi-
son 2050 - Unser Klima. Meine
Energie. Deine Zukunft“, den der
Hamburger Verein Multivision im

Januar in der Schule ermöglicht
hatte.
„Im Schatten der aktuellen Ener-
gie- und Klimakrise wurde dem
Lehrerkollegium klar, dass es an-
gesichts der Brisanz der Fragen
an der Zeit ist, hierüber mit Schü-
lerinnen und Schülern konkret zu
arbeiten. Konkret arbeiten heißt
praktisch arbeiten, heißt Proble-
me erkennen, erfassen und an
Ideen zur Lösung mit Herz und
Hand zu arbeiten. Ziel der Pro-
jekttage ist, die Projekte so kon-
kret wie möglich auf die Alltags-,
also die Schulsituation zu bezie-
hen und zu schauen, wo wir mit
unserer Schule einen Beitrag leis-
ten können, um Ressourcen zu
schonen und Energie zu sparen“,
heißt es vom Organisationsteam.
So wollen die Schülerinnen und
Schüler z. B. eigene Seife umwelt-
freundlich herstellen, Styropor
recyceln, die Wärme- und Strom-
bilanz des Schulhauses messen

und verbessern, die Unterstufe
wird eine Müll-Wanderung ma-
chen und Gesammeltes upcyceln,
es soll eine Kleidertauschbörse
ins Leben gerufen werden. Außer-
dem beschäftigen sich die Klas-
sen mit Ernährung der Zukunft,
Wasserkraft, testen die Fahrrad-
wege am Schulberg, upcyceln
Haushaltsgegenstände und stel-
len selbst Honig her. Auf den Werk-
räumen soll ein Solardach mon-
tiert werden, zudem soll ein Tram-
pelrad, das Strom erzeugen kann,
geschraubt werden. Die Musiker
unserer Schule finden im Tonstu-
dio heraus, wieviel Strom benö-
tigt wird, um einen Song aufzu-
nehmen. Und es wird einen Spon-
sorenlauf geben. Verbunden mit
dem Gedanken, eigene Energie
aufzubringen und diese weiterzu-
geben an Menschen, die nicht viel
Energie haben, soll der Erlös des
Sponsorenlaufs an das „Kinder-
hospiz Balthasar“ in Olpe gespen-

det werden. Um die eigene Ener-
gie geht es während der Projekt-
tage auch in einem Projekt, das
den Kindern und Jugendlichen ein
Bewusstsein für die eigene Ener-
gie und den Umgang damit in un-
serer schnelllebigen und übervol-
len Zeit vermitteln soll.
Wir freuen uns auf spannende
Präsentationen mit ganz viel gu-
ter Energie - mit Ihnen und ih-
ren Kindern!
Was:Was:Was:Was:Was: Präsentation der Projektta-
ge „Energie und Umwelt“ & Mi-
chaelifeier
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Samstag, 23. September,
9 bis ca. 12 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: Waldorfschule Oberberg,
Kirchhellstraße 32,
51645 Gummersbach
Parken:Parken:Parken:Parken:Parken: Unser Sportplatz wird bei
gutem Wetter geöffnet sein, um
dort parken zu können. Bitte neh-
men sie beim Parken Rücksicht
auf die Anwohner rund um das
Schulgelände!

24. September: Tag des offenen Projektes
:bergische rohstoffschmiede und
Bergischer Tauschrausch auf :metabolon
Von 11 bis 16 Uhr ohne Voranmeldung
Auf dem Innovationsstandort :me-
tabolon steht das Folgeprojekt
schon in den Startlöchern - die
:bergische rohstoffschmiede.
Die Folgen des Klimawandels sind
weltweit spürbar. Daher ist es
wichtig, nachhaltig zu wirtschaf-

ten, um endliche Ressourcen und
empfindliche Ökosysteme zu
schützen. Mit dem Projekt :me-
tabolon wurde bereits im Rahmen
der REGIONALE2010 am Entsor-
gungszentrum Leppe in Lindlar ein
Forschungs- und Lernstandort etab-
liert, der sich mit dem nachhaltigen
und innovativen Umgang von (regio-
nalen) Ressourcen beschäftigt.
Das Projekt :bergische rohstoff-
schmiede entwickelt diesen An-
satz im Rahmen der REGIONA-
LE2025 am bestehenden Stand-
ort weiter. Ziel ist es, auch für
Wirtschaftsakteure einen impuls-
gebenden Standort für Nachhal-
tigkeit im Bergischen RheinLand
bereitzustellen. Am Forschungs-
und Transferstandort erarbeitet
die TH Köln mit einem breiten For-
schungsnetzwerk Lösungsansätze
zu zirkulärer Wertschöpfung für
diverse Stoffströme. In enger Zu-

sammenarbeit mit Unternehmen
werden relevante technische Fra-
gestellungen identifiziert und be-
darfsorientierte Lösungen erarbei-
tet. Im Zuge des Projektfortschritts
der :bergischen rohstoffschmiede
ist sowohl eine bauliche als auch
eine strukturelle und inhaltliche
Weiterentwicklung des Standortes
geschehen, die am Sonntag, 24.
September, von interessierten Be-
sucherinnen und Besuchern be-
sichtigt werden kann.
TTTTTage der offenen Projekte:age der offenen Projekte:age der offenen Projekte:age der offenen Projekte:age der offenen Projekte:
Spannende Einblicke in REGIO-Spannende Einblicke in REGIO-Spannende Einblicke in REGIO-Spannende Einblicke in REGIO-Spannende Einblicke in REGIO-
NALE-VorhabenNALE-VorhabenNALE-VorhabenNALE-VorhabenNALE-Vorhaben
Wer sich im Vorfeld noch einen
tieferen Einblick in die Welt der
der :bergischen rohstoffschmiede
verschaffen möchte, ist eingela-
den, sich für die Formate „Zukunft
Forschung“, einer Führung mit
Vortrag durch Professoren der TH
Köln am 13. September um 16

Uhr oder zu Vortrag und Spazier-
gang „:bergische rohstoffschmie-
de und Agger-Sülz-Radweg“ am
20. September um 16 Uhr anzu-
melden. Weitere Infos unter
www.regionale2025.de/kalender
Anmeldungen bitte an
info@metabolon.de
Bergischer Bergischer Bergischer Bergischer Bergischer TTTTTauschrauschrauschrauschrauschrausch &ausch &ausch &ausch &ausch &
Repair CaféRepair CaféRepair CaféRepair CaféRepair Café
Was auf anderen Wertstoffhö-
fen des BAV schon zum festen
Jahresprogramm gehört, wird
nun auch am Standort :metabo-
lon / am Entsorgungszentrum
Leppe umgesetzt. Etwas mit-
bringen und abgeben oder ein-
fach durch das Angebot stöbern
- alles ist am 24. September auf
:metabolon möglich.
Etwas Nützliches eintauschen,
statt es zu kaufen, einen noch
intakten Gegenstand spenden, an-
statt ihn wegzuwerfen, ein Gerät
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

reparieren, anstatt es auszumus-
tern, tun wir dies in unserem All-
tag oder sind wir einfach froh, ein
gerade unliebsames Produkt los
zu sein? Der Gedanke der Nach-
haltigkeit spielt an dieser Stelle,
also im Umgang mit vielen Pro-
dukten eine wichtige Rolle. Denn
vieles, was dem einen wertlos er-
scheint ist genau das, was ein

anderer vielleicht sucht. Diesen
Gedanken soll der Bergische
Tauschrausch transportieren. Die
Veranstaltung soll die Menschen
dazu anregen, ausgemusterte
Gegenstände nicht wegzuwerfen,
sondern weiter zu geben, um ih-
nen die Chance auf eine Weiter-
bzw. Neuverwendung zu geben.
Rund um die Themen der Nach-

haltigkeit und Abfallvermeidung
wird das Team der BAV Abfallbe-
ratung beraten und Interessierte
am Infomobil informieren.
Die Repair Cafés der Weitblick In-
itiative Oberberg werden am 24.
September ebenfalls vor Ort sein
und in den Räumlichkeiten des
Bergischen Energiekompetenz-
zentrums die Prüfung erworbener

Elektrogeräte anbieten. Auch klei-
nere Reparaturen an mitgebrach-
ten Elektrogeräten sind an die-
sem Tag möglich. Zusätzlich zeigt
die Abfallberatung einfache Re-
paraturtechniken für Textilien.
Die Abgabe der Tauschrausch-Ge-
genstände ist zu den regulären
Öffnungszeiten des Entsorgungs-
zentrum Leppe möglich.

Die Kreisjägerschaft Oberberg informiert!

Auszeit für Frauen

Am Freitag, 22. September, um 19
Uhr bittet das Frauenfrühstücks-
team zur Auszeit in die Klus. Die
Referentin Julia Beil wird zum The-
ma „Segensregen - Wie beende
ich die Trockenzeit?“ sprechen.
Gottes Segen! Das wünschen sich

Christen zum Geburtstag, zur
Hochzeit, Einschulung und
überall, wo sie eine Gelegenheit
dazu finden. Aber was bedeutet
das? Und was passiert, wenn trotz
der guten Segenswünsche eher
Dürre im Leben herrscht? Julia Beil
wird Wege aufzeigen, wie frau
Dürrezeiten überstehen, Segens-
quellen finden und nicht zuletzt
selbst zum Segen werden kann.
Den musikalischen Rahmen ge-
staltet Daniela Clees. Für ein le-
ckeres Fladenbrot sorgt das Klus-
Team. Karten sind zum Preis von
15 Euro bei Buch&Welt und in der
Buchhandlung Haupt erhältlich
(Abendessen inbegriffen; Geträn-
ke nicht enthalten).
Informationen bei
Inge Mathyssen,
Tel.: 02291/912343

Die Kreisjägerschaft Oberberg e.
V. startet am 10. Oktober mit ih-
rem neuen Vorbereitungskurs auf
die Jägerprüfung. Seit fast 100
Jahren bildet die Kreisjäger-
schaft Oberberg e. V. nun schon
die nach ihrer erfolgreichen Jä-
gerprüfung sogenannten Jung-
jäger aus. Wobei sich das Jung
nur auf die jagdliche Erfahrung

bezieht. Auf dem eigenen
Schießstand in Gummersbach
Talbecke befindet sich die Kreis-
jagdschule Oberberg und bietet
damit die besten Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Vorbe-
reitung auf die Jägerprüfung bei
der Unteren Jagdbehörde im fol-
genden Frühjahr, was auch die
deutlich überdurchschnittliche

Besteherquote unter Beweis
stellt. An zwei Abenden in der
Woche findet der theoretische
Unterricht statt, während der
Samstag dem jagdlichen Schie-
ßen gewidmet wird. Hinzu kom-
men noch Praxistage in ausge-
wählten Revieren, die die jagd-
liche Praxis vermitteln sowie
Jagdhunde- und Falknervorfüh-

rungen. Alle weiteren Infos fin-
den sie auf den Seiten:
www.jagdschule-oberberg.de
[kreisjagdschule-oberberg.de]
oder direkt beim Lehrgangsleiter,
Herrn Michael Nitsche unter
jagdschule@kjso.de oder
0178-8726984.
Der Lehrgang ist auf 32 Teilneh-
mer begrenzt, zögern Sie nicht!
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„Den Blickwinkel erweitern“
Waldbröler Autorin Susanne Büscher las in der Buchhandlung Buch & Welt
aus ihrem Erstwerk

Nachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer inNachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer inNachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer inNachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer inNachdenklich bis verträumt oder auch glückselig stimmte Susanne Büscher die Zuhörerinnen und Zuhörer in
der Buchhandlung Buch & Welt.der Buchhandlung Buch & Welt.der Buchhandlung Buch & Welt.der Buchhandlung Buch & Welt.der Buchhandlung Buch & Welt.
Foto: C. BüscherFoto: C. BüscherFoto: C. BüscherFoto: C. BüscherFoto: C. Büscher

Bis auf den letzten Platz gefüllt
war die Buchhandlung Buch &
Welt in Waldbröl zur Lesung von
Susanne Büscher. Die Waldbröler

Autorin und Lebensberaterin prä-
sentierte den rund 50 Besucher-
innen und Besuchern ihr Erstwerk
„Ansichtssache - Den Blickwinkel

nachzudenken und gleichzeitig
Mut machen, andere Perspekti-
ven einzunehmen, um individuel-
le Probleme und Herausforderun-
gen aus einem neuen Blickwinkel
zu betrachten. Obwohl in einem
Fachverlag erschienen, schafft das
Buch einen niederschwelligen und
doch therapeutisch wirksamen
Einstieg für jederman und jede-
frau. „Für die psychotherapeuti-
sche Arbeit in meiner Praxis such-
te ich vergeblich nach einem Buch
wie diesem, darum habe ich mich
selbst an die Arbeit gemacht und
glücklicherweise mit dem Beltz-
Verlag gleich einen interessier-
ten Verleger gefunden“, sagte die
Waldbrölerin im Gespräch mit Pfar-
rer Jochen Gran, der die Lesung
als Verantwortlicher der Buch-
handlung anmoderierte. Den pas-
senden musikalischen Rahmen
zwischen einzelnen Lesungen ge-
staltete Doo-Jin Park, Kantor der
Evangelischen Kirchengemeinde
Waldbröl, am E-Piano. Viele der
Zuhörerinnen und Zuhörer, die
Texten und Musik gebannt lausch-
ten, nahmen das Buch im An-
schluss gleich mit nach Hause -
natürlich von der Autorin signiert.

erweitern“ und las daraus meh-
rere Kurzgeschichten und Gedich-
te. Die Texte sollen dazu einla-
den, über eigene Sichtweisen

Wussten Sie schon ...?
…, dass Zahnersatz kostenlos sein kann?
Kronen, Brücken, Implantate: Zahn-
ersatz kann teuer werden, manche
Versorgungen haben den Wert ei-
nes Neuwagens. Deshalb fürchten
viele Menschen, dass sie sich Zahn-
ersatz nicht leisten können. In der
Tat sind die Kassenleistungen in
der Zahnarztpraxis 2005 deutlich
eingeschränkt worden, aber es gibt
sie noch. Für Menschen mit wenig
Geld bezahlen die gesetzlichen Kran-
kenkassen die Basisversorgung auf
Antrag komplett. „Es gibt also preis-
werte Alternativen zu Implantaten,
Gold oder Keramik“, betont Gesa
Schölgens, Leiterin des Projekts
Faktencheck Gesundheitswerbung
bei der Verbraucherzentrale NRW.
Dafür muss das Einkommen nach-
gewiesen werden. Für 2023 liegt

die Grenze der monatlichen Brut-
toeinnahmen bei 1.358 Euro. Mit
einem Angehörigen erhöht sich die-
se Grenze auf 1.867,25 Euro, für
jede weitere im Haushalt lebende
Person um weitere 339,50 Euro. An-
spruchsberechtigt ist man auch mit
BAföG, Sozialhilfe, Bürgergeld und
Grundsicherung im Alter. Wer
leicht über der Einkommensgren-
ze liegt, kann einen höheren
Festzuschuss bekommen, der in-
dividuell berechnet wird. Für alle
anderen zahlen die Krankenkassen
60 Prozent der Basisversorgung,
mit Bonusheft bis zu 75 Prozent.
Mehr unter www.kostenfalle-
zahn.de/node/12887
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)
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Dachdecker sichern die Energiewende

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach.Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach.Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach.Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach.Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeiti-
gen Rate, die aktuell bei 1 %
liegt. Besser noch wäre nach Mei-
nung der Klimaexperten eine Rate
von 3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie füh-
ren geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon
viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachde-
ckerinnen sind wichtige Berater,
wenn es darum geht, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, aber auch,
welche Fördergelder infrage kom-
men. Zum Beispiel lassen sich
durch Kredite bei der KfW oder
der Nutzung von Steuerermäßi-
gungen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspareffek-

te erzielen. „Dachdecker sind da-
her ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendigen
Sanierungs-Maßnahmen im Ge-
bäudebestand planen und durch-
führen“, erläutert Claudia Bütt-
ner, Pressesprecherin beim Zen-
tralverband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren

Dach oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin 120
Millionen m2 begrünte Dachflä-
chen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz. Junge
Leute, die gerne im Handwerk ar-
beiten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer
Ausbildung im Dachdeckerhand-
werk genau richtig“, rät ZVDH-
Präsident Dirk Bollwerk und er-
gänzt, dass das Dachdeckerhand-
werk bislang auch gut durch die
Coronakrise gekommen sei: kaum
Kurzarbeit und wenige Entlassun-
gen. Auch dies ein Pluspunkt, der
für eine Dachdecker-Ausbildung
spricht: Dachdecker sind immer
gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für
eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker
auch Fotovoltaikanlagen aufs

Klimaschutz, keine reine Männer-Klimaschutz, keine reine Männer-Klimaschutz, keine reine Männer-Klimaschutz, keine reine Männer-Klimaschutz, keine reine Männer-
sache; es gibt auch Frauen im Dach-sache; es gibt auch Frauen im Dach-sache; es gibt auch Frauen im Dach-sache; es gibt auch Frauen im Dach-sache; es gibt auch Frauen im Dach-
deckerhandwerk.deckerhandwerk.deckerhandwerk.deckerhandwerk.deckerhandwerk.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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„Essen auf Rädern“ ist steuerlich nicht absetzbar

Selbst kochen oder das Essen
nach Hause liefern lassen? Nicht
nur junge Menschen greifen
häufig auf Pizza-Lieferdienste
und Co. zurück. Viele Senioren
müssen den Service „Essen auf
Rädern“ nutzen, wenn eine
Selbstversorgung nicht mehr
möglich ist. Das gelieferte Es-
sen kommt dabei in der Regel
teurer als selbst zubereitete
Mahlzeiten. Denn es fallen nicht
alleinig die Kosten für die Mahl-
zeit, sondern noch Personalkos-
ten für die Köche und den Fahr-
dienst an. Aus diesem Grund ist
es nachvollziehbar, wenn Rent-
ner versuchen, diese Mehrkos-
ten in ihrer Steuererklärung ab-
zusetzen. Finanzgerichte fällten
daher Urteile zum Absetzen als
haushaltsnahe Dienstleistung
oder außergewöhnliche Belas-
tung. Letzterer Fall wurde vom
Finanzgericht Münster erst
jüngst am 27. April 2023 abge-

lehnt und eine Revision nicht
zugelassen.

Verpflegungskosten sind per seVerpflegungskosten sind per seVerpflegungskosten sind per seVerpflegungskosten sind per seVerpflegungskosten sind per se
keine außergewöhnlichen Belas-keine außergewöhnlichen Belas-keine außergewöhnlichen Belas-keine außergewöhnlichen Belas-keine außergewöhnlichen Belas-
tungentungentungentungentungen

Im aktuell entschiedenen Streit-
fall versuchte ein Rentnerehepaar,
den Fiskus an den 1.541 Euro Kos-
ten für ihr „Essen auf Rädern“ für
das Jahr 2019 zu beteiligen. Bei
den Ehegatten lagen die Pflege-
grade 2 bzw. 3 sowie ein zusätzli-
cher Grad der Behinderung von
100 mit Merkzeichen G vor. Da
die beiden sich aufgrund ihrer
Beeinträchtigungen nicht mehr
selbst verpflegen konnten, waren
sie auf Lieferung von warmem Es-
sen angewiesen. Aufgrund dieser
Zwangsläufigkeit versuchten sie,
den steuerlichen Abzug als außer-
gewöhnliche Belastung zu erwirken.
Dass die Belieferung mit dem Mit-
tagessen beim Ehepaar krank-

heitsbedingt notwendig war, er-
kannten das Finanzamt und das
Finanzgericht an. Jedoch ist es
heutzutage in der Gesamtbevöl-
kerung weit verbreitet, sich Es-
sen nach Hause zu bestellen.
Vielen anderen Steuerpflichti-
gen entstehen vergleichbare
Aufwendungen für die Verpfle-
gung, die auch nicht absetzbar
sind. Berufstätige müssen zum
Beispiel die Kosten einer aus-
wärtigen Mittagsverpflegung
tragen oder Eltern die Kosten
für das Mittagessen ihrer Kin-
der in der Kita oder Schulmen-
sa. Daran fanden die Richter
nichts außergewöhnlich. Das Fi-
nanzgericht hat diese Aufwendun-
gen deshalb den üblichen Kosten
der Lebensführung zugeordnet,
deren steuerliche Berücksichti-
gung im Allgemeinen als nicht
vertretbar empfunden wird.
Selbst erhöhte Aufwendungen
für krankheitsbedingte Diätver-
pflegungen sind nach höchstrich-
terlichem Beschluss nicht ab-
setzbar. Daher müsse dieser An-
satz erst recht für eine normale
Verpflegung gelten.
Weiterhin erfordern allgemeine
Belastungen im Steuerrecht, dass
die Kosten direkt für die Heilung
oder Linderung einer Krankheit
aufgewendet werden. In diesem
Fall handelt es sich indes um rei-
ne Folgekosten der Beeinträchti-
gungen. Die Finanzrichter erklär-
ten, dass typische Aufwendungen
des täglichen Lebens, wie die Ver-
sorgung mit Nahrung, generell mit
dem steuerlichen Grundfreibetrag
abgedeckt sind. Im Streitfall wa-
ren die Mehrkosten des Ehepaars
zudem mit dem gewährten Be-

hindertenpauschbetrag steuerlich
abgegolten. Ein weiterer Abzug
sei nicht vorgesehen.

Essen auf Rädern wird außerhalbEssen auf Rädern wird außerhalbEssen auf Rädern wird außerhalbEssen auf Rädern wird außerhalbEssen auf Rädern wird außerhalb
des Haushalts zubereitetdes Haushalts zubereitetdes Haushalts zubereitetdes Haushalts zubereitetdes Haushalts zubereitet

In einem länger zurückliegenden
Streitfall ging es ebenfalls um ein
Ehepaar, das „Essen auf Rädern“
in Höhe von 1.824 Euro für das
Jahr 2008 steuerlich absetzen
wollte. In diesem Fall als haus-
haltsnahe Dienstleistung, da sich
die Kläger vom Diakonischen Werk
die Mittagessen in ihren Haus-
halt liefern ließen. Das Finanzge-
richt Münster versagte jedoch den
Abzug, da die Mahlzeiten in der
Diakonie, also außerhalb des
Haushalts, zubereitet und ange-
richtet worden sind. Die reine An-
lieferung des Essens fällt nicht
unter die haushaltsnahen Dienst-
leistungen. Diese erfordern, dass
die Mahlzeiten im Haushalt des
Steuerpflichtigen vor Ort gekocht
werden, was bei „Essen auf Rä-
dern“ nicht der Fall ist.
Die Zubereitung von Mahlzeiten
an sich kann als haushaltsnahe
Dienstleistung gewertet werden,
da es sich typischerweise um eine
im Haushalt anfallende Leistung
handelt, die normalerweise durch
Mitglieder des Haushalts über-
nommen wird. „Werden die Mahl-
zeiten z. B. durch eine Haushalts-
hilfe in der eigenen Küche in der
Wohnung des Steuerpflichtigen
gekocht, dann können die Arbeits-
kosten durchaus als haushalts-
nahe Dienstleistungen die Ein-
kommensteuer reduzieren“, be-
tont die Lohnsteuerhilfe Bayern.
(Lohi Bayern e.V.)
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Tipps für Senioren
und deren Angehörige
Fragen kostet nichts
Wer sich das erste Mal mit dem
Thema Pflege auseinandersetzen
muss, hat viele Fragen. Die we-
nigsten wissen, welche verschie-
denen Möglichkeiten der Pflege
es gibt. Pflege und Unterstützung
in der häuslichen Umgebung, Um-
zug in ein Pflegeheim, Tagespfle-
ge - es gibt viele verschiedene
Varianten. Aber zuerst muss ein
Pflegegrad „beantragt“ werden.
Wie geht das? Wie funktioniert
die Begutachtung? Welche Unter-
lagen sind wichtig? Und dann na-
türlich noch die wichtige Frage
der Finanzierung: Wer erhält wie
welche Gelder? Wo muss man die-
se einfordern? Was ist eigentlich
Verhinderungspflege? Was bedeu-
tet Kurzzeitpflege? Die Liste der

Fragen lässt sich unendlich fort-
setzen.
Ein Ein Ein Ein Ein Anruf genügtAnruf genügtAnruf genügtAnruf genügtAnruf genügt
Viktoria Dittmann, Pflegedienst-
leitung bei Home Instead, infor-
miert im kostenlosen persönli-
chen Gespräch Angehörige und
Senioren über die verschiedenen
Formen, Finanzierungsmöglich-
keiten, aber auch mögliche Um-
baumaßnahmen. „Aus Unwissen-
heit werden oft Gelder nicht in
Anspruch genommen“, weiß die
Pflegefachkraft. „Dabei braucht
der Kunde nur einen Termin mit
uns vereinbaren. Danach können
wir die Betreuung leisten, küm-
mern uns aber auch um den ge-
samten Schriftverkehr und die
nötigen Anträge.“

Verantwortung für sich und seine Liebsten tragen
Über den eigenen Tod wird zwar nachgedacht, aber dafür kaum Vorsorge getroffen

Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seineWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seineWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seineWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seineWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine
Angehörigen.Angehörigen.Angehörigen.Angehörigen.Angehörigen.
Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86

Die Corona-Pandemie mit ihren
vielen tausend Opfern hat die The-
men Tod und Sterben stärker ins
Bewusstsein der Gesellschaft ge-
rückt. Doch setzen sich die Men-
schen deshalb auch mehr mit dem
eigenen Tod auseinander? YouGov
befragte dazu mehr als 1.000 Bun-
desbürger im Alter von über 18
Jahren. Das Ergebnis: Mehr als
drei Viertel hatte sich schon
einmal Gedanken über den eige-

nen Tod gemacht. Häufigste Grün-
de sind das eigene Älterwerden,
Todesfälle und schwere Krankhei-
ten im familiären Umfeld und Be-
kanntenkreis oder eine eigene
schwere Krankheit. Aber: Nur
knapp die Hälfte derjenigen, die
sich mit dem eigenen Tod befasst
hatten, besaßen genauere Vor-
stellungen von ihrem Abschied.
Und noch einmal deutlich weni-
ger Menschen hatten Regelun-

gen für eine Bestattung und Trau-
erfeier getroffen oder dafür finan-
ziell vorgesorgt. „Viele können
nicht richtig einordnen, was im
Todesfall auf Familie und Angehö-
rige zukommt“, erklärt Walter
Capellmann, Vorsorgeexperte bei
den Dela Lebensversicherungen,
Auftraggeber der Umfrage.
Vorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und den
letzten letzten letzten letzten letzten WWWWWeg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmen
Ein Drittel der Befragten schätzt
die Kosten für Bestattung und
Trauerfeier auf 3.000 bis 5.000
Euro. Tatsächlich liegen die durch-
schnittlichen Kosten bei 6.000 bis
8.000 Euro, in vielen Regionen
sogar deutlich darüber. Viele An-
gehörige können eine solche Sum-
me nicht aus dem Ersparten stem-
men. Mit dem Abschluss einer Ster-
begeldpolice kann man nicht nur
seine Liebsten entlasten, sondern
vor allem auch selbstbestimmt
den letzten Weg in allen Details
planen. „Bei einer finanziellen
Bestattungsvorsorge ist es wich-
tig, dass die benötigte Summe in
voller Höhe zur Verfügung steht,
ganz gleich wann der Todesfall
eintritt“, so Walter Capellmann.
Eine Sterbegeldversicherung schließt

je nach Anbieter Leistungen wie
die kostenfreie Überführung
aus dem Ausland und den dop-
pelten Versicherungsschutz bei
Unfalltod ein. Dazu kommen
Zusatzleistungen wie die Orga-
nisation von Traueranzeigen,
Bestattung und Trauerfeier über
die Nachlassregelung und Haus-
haltsauflösung bis hin zur psy-
chologischen Erstbetreuung der
Hinterbliebenen.
Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige TTTTThemenhemenhemenhemenhemen
rechtzeitig klärenrechtzeitig klärenrechtzeitig klärenrechtzeitig klärenrechtzeitig klären
Wer seine Liebsten mit den Fol-
gen einer schweren Erkrankung
oder eines Todesfalls nicht all-
eine lassen will, sollte auch an-
derweitig rechtzeitig vorsorgen.
Unter www.dela.de steht dafür
eine Checkliste zum Download
bereit. Mit ihr kann man wichti-
ge gesundheitliche, wirtschaft-
liche und rechtliche Themen klä-
ren und festlegen. Etwa die Fra-
ge, wer über finanzielle Angele-
genheiten entscheiden soll oder
welche medizinische Behand-
lung gewünscht ist, wenn jemand
selbst nicht mehr in der Lage
ist, selbstbestimmt zu handeln.
(djd)
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Steigende Kosten im Pflegeheim:
Diese Hilfen gibt es in NRW
Die Verbraucherzentrale NRW
gibt Tipps, wie man staatliche
Unterstützung für die teure stati-
onäre Pflege erhält.
Ein Platz im Pflegeheim wird
immer teurer. In NRW sind die
Kosten in den letzten Monaten
auf durchschnittlich 2.858 Euro im
Monat gestiegen. Diese hohen
Summen können immer mehr
Menschen nicht aus eigenem Ein-
kommen und Vermögen stemmen
und müssen daher Hilfen vom
Staat in Anspruch nehmen. In NRW
gibt es verschiedene Leistungen,
die beantragt werden können.
Hierzu gehören das „Wohngeld“,
das „Pflegewohngeld“ und die
„Hilfe zur Pflege“. Das Sozialamt
prüft jeweils, ob die Vorausset-
zungen gegeben sind. „Das ist
kompliziert“, sagt Pflegerechtsex-
pertin Verena Querling von der
Verbraucherzentrale NRW und
erklärt, welche der staatlichen
Hilfen wann die richtige ist. Dazu
ist auch eine neue Broschüre er-
hältlich.

Wohngeld:Wohngeld:Wohngeld:Wohngeld:Wohngeld:
Das Wohngeld ist ein Zuschuss zu
den Mietkosten. Auch Heim-
bewohner:innen haben hierauf un-
ter bestimmten Voraussetzungen
einen Anspruch. Wohngeld gibt
es, wenn die Mietkosten nicht
aus eigenem Einkommen oder
Vermögen gedeckt werden kön-
nen. Die Berechnung des Einkom-

mens erfolgt individuell. Als Ver-
mögen gelten Ersparnisse,
Grundbesitz oder andere Werte.
Das Schonvermögen liegt in der
Regel bei 60.000 Euro, bei Part-
nern sind es 90.000 Euro. Das
bedeutet, dass ein Vermögen bis
zu dieser Summe bei der Berech-
nung außen vor bleibt und ge-
schützt ist. In dem Antrag müs-
sen daher die persönlichen und
wirtschaftlichen Verhältnisse
mitgeteilt werden. Außerdem
dürfen Wohngeldbezieher keine
anderen Sozialleistungen wie
Hilfe zur Pflege beziehen. Wie
hoch das Wohngeld letztlich aus-
fällt, richtet sich nach den Miet-
kosten. Diese ergeben sich aus
dem Mietniveau der Region, in
der sich das Heim befindet.

Pflegewohngeld:Pflegewohngeld:Pflegewohngeld:Pflegewohngeld:Pflegewohngeld:
In NRW gibt es das sogenannte
Pflegewohngeld. Darüberkann ein
Teil der Kosten im Pflegeheim,

nämlich die Investitionskosten,
ganz oder teilweise finanziert
werden. Pflegewohngeld können
Bewohner:innen eines Pflege-
heims ab dem Pflegegrad 2 erhal-
ten, wenn sie einen finanziellen
Bedarf haben. Bei der Berechnung
des Bedarfs prüft das Sozialamt,
ob das eigene Einkommen aus-
reicht, um die Kosten im Pflege-
heim zu decken. Auch das Vermö-
gen wird bei der Berechnung her-
angezogen. Der Schonbetrag liegt
hier bei 10.000 Euro, bei Partnern
sind es 15.000 Euro. Unter be-
stimmten Umständen ist weiteres
Vermögen geschützt. Dies kann
auch eine Immobilie sein, wenn
diese angemessen ist und
weiterhin vom Partner bewohnt
wird. Pflegewohngeld setzt voraus,
dass eine Lücke nur in Höhe der
Investitionskosten besteht. Die ei-
genen finanziellen Mittel müssen
also ausreichen, um die anderen
Kosten selbst zu bezahlen.

Hilfe zur Pflege:Hilfe zur Pflege:Hilfe zur Pflege:Hilfe zur Pflege:Hilfe zur Pflege:
Reicht das eigene Einkommen und
Vermögen nicht aus, um die rest-
lichen
Kosten im Pflegeheim zu finan-
zieren, kann ein Anspruch auf Hil-
fe zur Pflege bestehen. Das Sozi-
alamt prüft auch hier zunächst,
ob ein Bedarf besteht. Vorausset-
zung ist, dass Einkommen und
Vermögen nicht ausreichen, um

die Heimkosten zu decken. Für
die Heimkosten muss bis auf we-
nige Ausnahmen das gesamte Ein-
kommen und Vermögen genutzt
werden. Außen vor bleibt ein
Schonbetrag in Höhe von 10.000
Euro, bei zwei Personen in Höhe
von 20.000 Euro. Außerdem wird
unter bestimmten Voraussetzun-
gen weiteres Schonvermögen be-
rücksichtigt. Dies kann im Einzel-
fall auch eine Immobilie sein.

Antragstellung:Antragstellung:Antragstellung:Antragstellung:Antragstellung:
Alle drei staatlichen Hilfen soll-
ten frühzeitig beantragt werden.
Denn die Leistungen werden
immer nur ab dem Zeitpunkt der
Antragstellung gewährt – also in
keinem Falle rückwirkend. Alle
drei staatlichen Hilfen sind beim
Sozialamt zu beantragen. Ent-
sprechende Formulare zur Antrag-
stellung gibt es dort auch online.
Wer unsicher ist, kann die Pflege-
einrichtung, das Sozialamt, Pfle-
geberatungsstellen oder Pflege-
stützpunkte um Unterstützung
bitten. Bei konkreten Fragen rund
um Einkommen und Vermögen –
wie zum Beispiel zur Berechnung
des Einkommens, Rückforderung
von Schenkungen oder zum Schon-
vermögen – ist es ratsam, einen
Fachanwalt für Familienrecht oder
Sozialrecht zu kontaktieren.
(Verbraucherzentrale NRW / Be-
ratungsstelle Bergisch Gladbach)
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OH,wie klein kann  
gutes Hören sein!

… Hörgeräte sind klobig?
… Hörgeräte fallen sofort auf?
… Hörgeräte stören beim Tragen?
… Hörgeräte sind altmodisch? … NEIN!

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Wir wurden  
ausgezeichnet als:

Wir beraten Sie zu den  

Mini-Hörgeräten, die extrem  

klein, präzise und unauffällig sind!

Wenn die Lesebrille nicht mehr reicht
Lupenhalbbrillen können die Sehkraft effektiv und unauffällig unterstützen

Bei ungemütlichem Wetter und
den immer noch kursierenden Vi-
ren machen wir es uns besonders
gerne zu Hause gemütlich. Dann
wird viel gelesen, am Handy oder
Tablet gedaddelt, gerätselt, ge-
handarbeitet oder gebastelt.
Spätestens ab Mitte 50 ist die
Lesebrille bei diesen Tätigkeiten
im Dauereinsatz, da das Fokus-
sieren auf kleine Details im Nah-
bereich mit dem Alter zunehmend
schwieriger wird. Doch manchmal
reicht eine normale Brille nicht
mehr aus, denn Augenerkrankun-
gen und Sehbehinderungen kön-
nen zusätzlich zur Korrektur der
Alterssichtigkeit eine Vergröße-
rung - also eine Lupe - erforder-

lich machen.
Dezent und praktischDezent und praktischDezent und praktischDezent und praktischDezent und praktisch
Lupen gehören zu den am häu-
figsten verordneten Sehhilfen.
Doch viele Betroffene verwenden
nicht so gerne eine Handlupe.
Dafür gibt es mehrere Gründe:
Zum einen werden bei häuslichen
Tätigkeiten von Nähen über Puz-
zeln bis zum Tippen auf dem
Smartphone beide Hände ge-
braucht, und auch das Lesen auf
dem Sofa ist gemütlicher, wenn
man nicht ständig eine Lupe hal-
ten muss. Zum anderen ist eine
Handlupe ein sichtbares Zeichen
einer Sehbehinderung, was gera-
de in der Öffentlichkeit vielen
Menschen unangenehm ist. Eine

Entspanntes Lesen ist auch bei schlechter Sehkraft möglich - mit einerEntspanntes Lesen ist auch bei schlechter Sehkraft möglich - mit einerEntspanntes Lesen ist auch bei schlechter Sehkraft möglich - mit einerEntspanntes Lesen ist auch bei schlechter Sehkraft möglich - mit einerEntspanntes Lesen ist auch bei schlechter Sehkraft möglich - mit einer
vergrößernden Brille und guter Beleuchtung.vergrößernden Brille und guter Beleuchtung.vergrößernden Brille und guter Beleuchtung.vergrößernden Brille und guter Beleuchtung.vergrößernden Brille und guter Beleuchtung.
Foto: djd/A. SchweizerFoto: djd/A. SchweizerFoto: djd/A. SchweizerFoto: djd/A. SchweizerFoto: djd/A. Schweizer

dezente und praktische Lösung
kann dann eine Lupenhalbbrille
sein, zum Beispiel aus der Serie
Bino med von Schweizer Optik. Lu-
penhalbbrillen sind kaum von einer
normalen Lesebrille zu unterschei-
den, leicht und unauffällig, bieten
aber eine mehrfache Vergrößerung
und optional weitere Extras wie
Kanten- oder Komfortfilter. Für die
individuelle Anpassung sorgen zer-
tifizierte Fachoptiker - zu finden
unter www.schweizer-optik.de. Sie
ermitteln die benötigte Stärke
und beraten bei der Auswahl des
Modells sowie gewünschten Ver-
edelungen wie Entspiegelung
oder Tönung.
Mehr Komfort durch gutes LichtMehr Komfort durch gutes LichtMehr Komfort durch gutes LichtMehr Komfort durch gutes LichtMehr Komfort durch gutes Licht
Mit einer Lupenhalbbrille wird

nicht nur die Sehbehinderung un-
auffällig korrigiert, auch die Hän-
de bleiben frei und die Haltung
entspannt. In den heimischen vier
Wänden lässt sich der Sehkom-
fort zusätzlich durch eine gute
Beleuchtung erhöhen. Helles,
blendfreies LED-Licht hat sich hier
bewährt. Damit lässt sich zudem
die Lichtfarbe von kalt- bis warm-
weiß individuell wählen und dem
jeweiligen Sehproblem anpassen.
Wichtig ist auch ein schwenkba-
rer Leuchtenarm, sodass das Licht
gezielt auf Buch oder Handarbeit
gerichtet werden kann. Ein ver-
stellbarer Arbeitstisch oder ein
Lesepult können das Sehen und
Arbeiten noch angenehmer ma-
chen. (djd)

Lupenhalbbrillen gibt es in verschiedenen, zeitlosen Designs und sowohlLupenhalbbrillen gibt es in verschiedenen, zeitlosen Designs und sowohlLupenhalbbrillen gibt es in verschiedenen, zeitlosen Designs und sowohlLupenhalbbrillen gibt es in verschiedenen, zeitlosen Designs und sowohlLupenhalbbrillen gibt es in verschiedenen, zeitlosen Designs und sowohl
mit einem als auch mit zwei Lupengläsern.mit einem als auch mit zwei Lupengläsern.mit einem als auch mit zwei Lupengläsern.mit einem als auch mit zwei Lupengläsern.mit einem als auch mit zwei Lupengläsern.
Foto: djd/A. Schweizer/quadratmediaFoto: djd/A. Schweizer/quadratmediaFoto: djd/A. Schweizer/quadratmediaFoto: djd/A. Schweizer/quadratmediaFoto: djd/A. Schweizer/quadratmedia
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Geld verdienen in freier Zeiteinteilung
Schmuckstylistinnen machen ihr Hobby zum Beruf

Die Bereitschaft zum Jobwechsel
ist hierzulande hoch: Laut Steps-
tone denken 35 Prozent der deut-
schen Arbeitnehmer mehrmals pro
Woche an eine andere Stelle. Sta-
tista hat dazu herausgefunden,
was Bewerber von ihrem nächs-
ten Arbeitgeber hauptsächlich er-
warten würden: Ganz oben auf

der Wunschliste stehen dabei die
flexiblen Arbeitszeiten, gefolgt
von einer sinnhaften Tätigkeit
und einer guten Work-Life-Ba-
lance. Als Freiberufler oder Frei-
beruflerin hat man hohe Chan-
cen, sich diese Wünsche erfül-
len zu können - beispielsweise
als Schmuckstylistin.

Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die WWWWWochenplanungochenplanungochenplanungochenplanungochenplanung
anpassenanpassenanpassenanpassenanpassen
Bei dieser Tätigkeit hat man die
Aufgabe, Schmuckstücke der ak-
tuellen Kollektion eines Herstel-
lers im Rahmen von privaten Par-
tys an Freunde, Bekannte oder
Verwandte zu verkaufen. Man or-
ganisiert Homepartys bei sich

oder den Kundinnen zuhause oder
auch online und präsentiert Rin-
ge, Ohrringe und Ketten, die
dann direkt bestellt werden kön-
nen. „Unsere Stylistinnen sind bei
ihrer Zeiteinteilung völlig frei“,
erklärt beispielsweise Hanna
Rinke von Victoria Deutschland.
„Sie können sich die Termine
selbst so legen, wie sie am bes-
ten in ihre Wocheneinteilung
passen, und so viele Partys orga-
nisieren, wie sie wollen.“
Provision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufte
SchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstück
Als Freiberuflerin ist man nicht in
einer Firma angestellt, sondern
arbeitet selbstständig auf eigene
Rechnung. Für jedes verkaufte
Schmuckstück erhält man daher
eine Provision. Unter
www.victoria-schmuck.de ist eine
Infobroschüre zum kostenlosen
Download bereitgestellt. Es ist
möglich, eine Freiberuflichkeit in
Vollzeit auszuüben oder auch als
Nebenerwerb, als Zusatz zur bis-
herigen Haupttätigkeit. Wichtig
ist, dass man einem zukünftigen
Auftraggeber niemals selbst Geld
zahlt, um für ihn arbeiten zu dür-
fen. Seriöse Unternehmen stat-
ten ihre Stylistinnen mit allem
aus, was sie für die Ausführung
ihres Jobs benötigen. Zudem soll-
te er eine gründliche Einarbei-
tung garantieren.
(DJD)

Gemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einen
guten Verdienst einbringen.guten Verdienst einbringen.guten Verdienst einbringen.guten Verdienst einbringen.guten Verdienst einbringen.
Foto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria Deutschland

Die komplette Schmuckkollektion wird der Stylistin vom AuftraggeberDie komplette Schmuckkollektion wird der Stylistin vom AuftraggeberDie komplette Schmuckkollektion wird der Stylistin vom AuftraggeberDie komplette Schmuckkollektion wird der Stylistin vom AuftraggeberDie komplette Schmuckkollektion wird der Stylistin vom Auftraggeber
kostenlos zur Verfügung gestellt.kostenlos zur Verfügung gestellt.kostenlos zur Verfügung gestellt.kostenlos zur Verfügung gestellt.kostenlos zur Verfügung gestellt.
Foto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria DeutschlandFoto: DJD/Victoria Deutschland
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Frauen in Männerberufen - einfach mal reinschnuppern

Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.
Dafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für Frauen
interessant machen.interessant machen.interessant machen.interessant machen.interessant machen.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Traditionelle Männerberufe wer-
den zunehmend auch für Frauen
interessant. Denn mittlerweile
ist nicht mehr reine Muskelkraft
gefragt. Zum Beispiel im Dach-
deckerhandwerk: Dachziegel
werden nicht mehr nach oben
geschleppt, dafür gib es Lasten-
aufzüge, mittlerweile auch für
sperrige Photovoltaik-Anlagen.
Für erste Dach-Begutachtungen
werden Drohnen losgeschickt,
Materialien werden in kleinere
Pakete gepackt, damit sie we-
niger wiegen. Dafür ist es ein
unglaublich vielseitiger Beruf:
Fassaden und Dächer werden
gedämmt, mit ganz unterschied-
lichen Materialien und Verfah-
ren. Bei Sanierungen wird auch
mal ein Dach komplett neu ein-
gedeckt, zum Beispiel mit Schie-
fer, Dachziegeln, Holzschindeln
oder auch Metall. Im Norden
Deutschlands gibt es wunder-
schöne Reetdächer. Für mehr
Licht sorgen neue Dachfenster
und wenn Bauherren selbster-
zeugten Strom nutzen wollen,
dann installieren Dachdecker-
innen und Dachdecker Photovol-
taik-Anlagen oder planen auch
mal ein Gründach. Damit ist das
Dachdeckerhandwerk ein Beruf,
der wichtig ist, um das Klima zu
schützen. Der Beruf erfordert
Köpfchen, Kreativität und Ge-
schick, vor allem aber wird Team-
geist großgeschrieben.

Reinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichts
Aber da alle Theorie grau ist, soll-
ten junge Frauen, die sich gene-
rell fürs Handwerk interessieren,
einfach mal in einen Dachdecker-
betrieb reinschnuppern. Betriebe,
die Praktika und Ausbildungsplät-
ze anbieten, sind auf dieser Web-
seite zu finden:
www.dachdeckerdeinberuf.de.
Neben Ausbildungsbetrieben
gibt es auf der Seite auch zahl-
reiche Infos zum Dachdecker-
beruf, zum Beispiel, wie hoch
die Vergütung ist oder welche
Voraussetzungen mitgebracht
werden sollten.
Hoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinaus
Ein Beispiel aus der Praxis:
Jana Siedle wollte schon mit 13
Jahren hoch hinaus. Damals
hatte sie sich im Rahmen des

Girls’ Day dazu entschlossen,
Dachdeckerin zu werden.
Danach folgte ein weiteres
Praktikum und nach dem Fe-
rienjob im Dachdeckerbetrieb
war für Jana klar: Ich werde Dach-
deckerin. Und im letzten Jahr hat
sie beim bundesweiten Wettbe-
werb im Dachdecken sogar den
ersten Platz gemacht. Über ihren
Beruf sagt sie: „Ich liebe meinen
Beruf und dass ich beim Bundes-
entscheid den ersten Platz ge-
macht habe, ist für mich eine
ganz besondere Freude und An-
sporn zugleich.“
Wer mehr über den Dachdecker-
beruf wissen möchte, kann sich
hier informieren:
www.dachdeckerdeinberuf.de
oder auf TikTok und Instagram.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Str. 396, 51515 Kürten, 02268/7200

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

- Angaben ohne Gewähr -
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10
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